


Für Gemeinnützige und Münchner Unternehmen

23. märz 2011 von 18.00 bis 20.00 Uhr

Forum in der IHK–Akademie München  

orleansstrasse 10-12 München

Infos und Anmeldung:
089 - 290 44 65 (Tatendrang München) oder 
www.gute-geschaefte-muenchen.de



Wenn der Gong ertönt, beginnt das Markttreiben. Alle sind bestrebt, 
den passenden Partner zu finden, eigene Leistungen anzubieten oder 
Unterstützung zu erfragen – sprich Gute Geschäfte abzuschließen.

Bei der Partnersuche und Projektfindung erhalten Sie tatkräftige 
Unterstützung von kundigen „Maklerinnen“. Maximal 90 Minuten 
wird gehandelt, dann unterzeichnen „Marktplatz-Notare“ die letzten 
Vereinbarungen. 

Der Schlussgong erklingt und die Zahl der Handelsabschlüsse sowie 
der gehandelten Zeitspenden wird bekannt gegeben.
Gemeinsam können Sie sich anschließend bei einem Imbiss stärken, 
miteinander ins Gespräch kommen und weiter kräftig netzwerken.

So funktioniert’s

Auf dem Marktplatz Gute Geschäfte kommen Münchner Unterneh-
men und gemeinnützige Organisationen zusammen, um gemeinsame 
Projekte auszuhandeln. Einem solchen „Guten Geschäft“ liegt die 
Idee zugrunde, dass beide Partner über spezifische Erfahrungen und 
Kompetenzen verfügen, die für den jeweils Anderen hilfreich und 
interessant sind. Der Marktplatz findet alle zwei Jahre statt.

Zeit ist die einzige Ware und Währung, die auf dem Marktplatz 
Gute Geschäfte gilt. Ob PC-Schulung, Renovierungsarbeiten, 
Hilfe bei der Öffentlichkeitsarbeit oder Veranstaltungsplanung –  
dem Einfallsreichtum der beiden Handelspartner sind keine 
Grenzen gesetzt.

Die Idee

Die Regel: 
Geld ist tabu

Gemeinnützige Einrichtungen und Unternehmen profitieren 
gleichermaßen. Zum Beispiel: Ein Unternehmen hilft bei der 
Renovierung eines Jugendclubs – als Gegenleistung tritt eine junge 
Hip-Hop-Gruppe bei einer Betriebsfeier auf. Oder eine medizinische 
Hilfsorganisation erhält Unterstützung bei der Raumsuche. Dafür 
können die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Unternehmens an 
Erste-Hilfe-Kursen teilnehmen.

Partner auf gleicher 
Augenhöhe

Zum dritten Mal bringt der „Marktplatz Gute Geschäfte München“ 
wieder Firmen und soziale Einrichtungen und Betriebe zusammen, 
um gemeinsame Projekte und Kooperationen auszuhandeln. Schon 
bei der Premiere 2007 wurde hier mit 951 Stunden gespendeter Zeit 
ja ein sehr respektables Ergebnis erzielt, bei der Zweitauflage 2009 
waren es mit 1.726 Stunden schon um über zwei Drittel mehr. Und 
2011 sind die Aussichten, dass aus den „Guten Geschäften“ noch 
bessere werden, sogar besonders günstig. Denn zum einen steht 
der „Marktplatz“ da ganz im Zeichen des Europäischen Jahres der 
Freiwilligentätigkeit, das auch und gerade diese Veranstaltung mehr 
denn je in den Blickpunkt des öffentlichen Interesses rückt. Und 
zum anderen war das Interesse und die Bereitschaft auf Seiten der 
Wirtschaft, bürgerschaftliches Engagement als wichtige Säule der 
Unternehmenskultur zu etablieren und weiter zu fördern, noch nie 
so groß wie heute. 

Doch wie viele Stunden am Ende auch immer zu Buche stehen, auf 
jeden Fall wird es auch diesmal nur Gewinner geben beim „Markt-
platz Gute Geschäfte“: 
die Firmen, denen sich hier ein ideales Forum bietet, um unter den 
vielfältigen Möglichkeiten für eine soziale Partnerschaft diejenige 
auszuwählen, die am besten zur jeweiligen Unternehmenskultur 
passt, und so an sozialer Kompetenz und Ansehen zu gewinnen; 
die engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, denen sich 
ungeahnte Erfahrungshorizonte eröffnen; 
die gemeinnützigen Einrichtungen, die dadurch wichtige und 
wertvolle Unterstützung erfahren; 
und nicht zuletzt natürlich auch die gesamte Münchner Stadtgesell-
schaft, deren sozialer und solidarischer Zusammenhalt gerade durch 
solche Initiativen nachhaltig gestärkt wird. 

Sehr gerne habe ich daher wieder die Schirmherrschaft übernommen, 
sage der Freiwilligen-Agentur Tatendrang, allen Unternehmen und 
Einrichtungen, Förderern und Unterstützern, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, die dazu ihren Beitrag leisten, meinen ausdrücklichen 
Dank und wünsche der Veranstaltung einen vollen Erfolg!

Christian Ude

Oberbürgermeister der Landeshauptstadt München

Grußwort



Sie haben Ideen für neue Projekte, aber nicht die notwendige Zeit 
oder das Know-how sie umzusetzen? Sie wollen neue Kompetenzen 
erwerben oder anstehende Arbeiten erledigen? Sie wollen Ihr 
Netzwerk erweitern? 

Der Marktplatz Gute Geschäfte München bietet Ihnen die geeignete 
Vorbereitung und optimale Rahmenbedingungen, so dass Sie sich 
auf das konzentrieren können, was für Ihre Einrichtung wichtig ist − 
Handeln.

• Sie knüpfen Kontakte zu engagierten Unternehmen und 
	 interessanten anderen sozialen Einrichtungen.

• Sie können Projektideen umsetzen, die ansonsten nicht realisierbar 	
	 wären.

• Sie erhalten Unterstützung bei der Umsetzung Ihrer Aufgaben.  

• Sie können die besonderen Kompetenzen und Fähigkeiten Ihrer 		
	 Organisation darstellen und ausbauen. 

• Sie erhalten neue Impulse und Ideen für Ihre Arbeit – und vielleicht 	
	 entwickelt sich daraus eine langjährige Partnerschaft.

„Marktplatz Gute Geschäfte – das ist geradezu eine Beschreibung dessen, was eine Börse tut! 
Deshalb hat mir diese Initiative gleich sehr gut gefallen. Hier treffen – wie an der Börse – Angebot und 
Nachfrage direkt aufeinander, nur geht es nicht um abstraktes Geld, sondern um konkrete Taten. Die 
Beteiligten fordern beziehungsweise geben persönlich ihre Zeit, ihr Geschick und ihr Können. Nehmer 
und Geber sind wie an der Börse gleichberechtigt. Es findet ein  Austausch auf Augenhöhe statt. Das 
imponiert mir und reizt mich am Marktplatz für gute Geschäfte.“ 
Dr. Christine Bortenlänger, Vorstand Bayerische Börse AG

Sie haben bereits Erfahrung mit Firmenaktionen oder planen, 
das Thema „Corporate Volunteering“ neu in Ihrem Unternehmen 
einzuführen? Sie wollen sich sozial engagieren und Ihren Mitar-
beitern neue interessante Erfahrungen ermöglichen? 

In jedem Fall gilt: Der Marktplatz Gute Geschäfte München bietet 
Kontakte und Angebote, die zu Ihrem Profil passen − zügig, kompakt 
und überschaubar.

• Sie erhalten die Möglichkeit, Ihr soziales Umfeld ohne Geldeinsatz 	
	 aktiv mitzugestalten.

• Sie kommen mit gut vorbereiteten gemeinnnützigen Organisationen 	
	 ins Gespräch.

• Sie können ungewöhnliche Geschäfte tätigen und dafür 
	 ungewöhnliche Gegenleistungen erhalten. 

• Sie können ohne großen Aufwand innerhalb kürzester Zeit verbind-	
	 liche Vereinbarungen schließen, die zu Ihrem Unternehmen passen.

• Sie steigern die Reputation Ihres Unternehmens und die 			
	 Motivation Ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Gute Gründe 
für Gemeinnützige 
teilzunehmen

Gute Gründe 
für Unternehmen 
sich zu engagieren


